


Erläuterungen  zur Änderung des Flächennutzungsplans
in Saarbrücken - „Mecklenburgring“

Die Änderung des Flächennutzungsplans bezieht sich ausschließlich auf die Nutzung
der vorhandenen Gebäude, während an der städtebaulichen Situation keine Verän-
derungen vorgenommen werden sollen. Anlass der Bauleitplanung ist die Absicht der
Deutschen Telekom AG, ihr Grundstück an einen privaten Investor zu verkaufen und
zugleich zur Eigennutzung langfristig zurückzumieten. Dem standen die Darstellun-
gen als „Gemeinbedarfsfläche mit der Zweckbestimmung Post“ und „Wohnbaufläche“
(im Bereich des bestehenden Parkdecks) sowie die Festsetzung eines Sonderge-
bietes „Bundespost“ in Überlagerung mit einer Gemeinbedarfsfläche im rechtskräfti-
gen Bebauungsplan „Eschberggebiet“ entgegen. Der Bebauungsplan wird im Paral-
lelverfahren geändert. Nach Veräußerung an einen privaten Investor wird die Immo-
bilie - auch wenn weiterhin durch die Deutsche Telekom AG genutzt - privatwirt-
schaftlichen Zwecken unterliegen.
Insgesamt sind damit die Voraussetzungen einer Nutzung für den Gemeinbedarf
nicht mehr gegeben. Die Darstellung als „Sonderbaufläche Büro- und Dienstleistun-
gen“ entspricht den künftigen Nutzungsverhältnissen.

Im Planungsgebiet sind Munitionsfunde nicht auszuschließen; vor dem Beginn jegli-
cher Erdbaumaßnahmen ist das Gelände durch den Kampfmittelräumdienst abzusu-
chen.


